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Karlsruhe . Sonntag , den 21 Oktober 1894 .
9tt , 247 . vost - Ze>t«»g« liste 793.

Der Zarewitsch und seine Braut.
Ueber das Berhältniß der beiden Brautleute , des

Zarewitsch und der Priuzesstn Alix von Hesse» , wird
aus Darmstadt gemeldet :

Entgegen den verschiedenen Zeitungsberichten scheint
zwischen dem jungen Paare eine wirklich tiefe Neigung
zu bestehe » , welcher beide Theile von frühester Jugend au
Neu geblieben sind . Bei der Hochzeit des Großfürsten Ierger
mit der Prinzessin Ella entstände » diese Beziehungen » nd
wurden damals vielfach besprochen . Der Zar und die deutsch¬
feindliche Partei in Petersburg waren jedoch für diese Heirath
nicht eingenommen ; die Prinzessin zählte damals erst 12 Jahre ,und so legte ihr Bater der Sache keine größere Bedeutung
hei . Das weit hinan » Berechne » war überhaupt feine Sache
nicht ; Prinzessin Alix wltrde später protestairtisch konfirmirt .
woran » eine weitere große Schwierigkeit entstand . Als sie
vor mehreren Jahren abermals in Rußland war und von
vielen Zeitungen al » vom Thronfolger zurückgewiesene Be¬
werberin bezeichnet wurde , soll sie ihrer Religionsfkrupel halber
nicht in eine Verlobung gewilligt haben und ihr Vater ließ sie
gewähren . Inzwischen hat der Zarewitsch doch treu und fest
zu ihr gehalten und sein Erscheinen bei der Hochzeit in Kobnrg ,
Welches lange in Frage gestellt war , soll seinem eigensten
Entschluß entsprungen sein . Er habe geäußert : » Ich will
endlich aus ihrem eigenen Munde Antwort haben I ' Diese
Lesart hat sehr viel Wahrscheinlichkeit für sich ; aber an das
Naheliegendste und Natürlichste wird oft am schwersten ge -
glaubt . Am Tage ihrer Abreise » ach Koburg hat sie bei
ihrem Bruder ihr Herz » och einmal durch Thränen erleichtert ,
ihrer R e lig io usskrupel wegen , und erst nachdem ans seine
Frag « : . Hast Du ihn denn nicht lieb ? " die Antwort
trsolgt war : , Oh doch , oh dochl " sei es ihm gelungen , sie
zu beruhigen . Später enthielte » protestantische Blätter auch
die Mittheilung , daß da » russische Glaubensbekennt -
niß etwas abgeändert worden wäre und den Haß
Andersgläubiger nicht mehr gebiete . Am Darmstädter
Hofe wurde der Bräutigam bestimmt Mitte Sepwmber
erivartet ; Festvorstellungeii u . s. w . waren schon vom
Großherzvg für diese Zeit angeordnet . Nur durch
die Erkrankung de« Zaren , von der man in Darmstadt
jedenfalls längst wußte , wurde der Besuch verhindert ,die Großherzogi » , welche im Januar oder Februar ihrer
Entbindung entgegenfleht , war von der ersten Zeit ihrer Ver¬
heiratung an sehr unwohl und litt sehr unter ihremZustand .
Sie zählt ja noch nicht 18 Jahre , und es ist doch begreiflich ,
daß ihr Gatte sie in dieser Zeit nicht verlassen wollte . AnS
diesem Grunde wurde die Hochzeit verschoben I Aber die Sache
ist auch wieder z» einfach und natürlich , al » daß man daran
glauben möchte . Seit kurzer Zeit soll sich die Großherzogi »
nun wvhle » fühlen und wieder munterer sein : wenn also die
Verhältnisse i» Rußland am End « eine rasche Vermählung
wünschenswerth machte » , dann könnte vielleicht der Großherzog
vor dem Ereigniß doch noch reisen . Er selbst muß seine
Schwester begleite » , da außer seinen beiden Onkeln , welche
Mesalliancen lchlvssen und dadurch dem Hofe fernstehen , kein
« ännliches Mitglied der Familie mehr varhanden ist .

Meine offizielle Kattin .
Roman von R . H . Sa vage .

22 ) (Fortsetzung .)
Jetzt traten di « Brüder ein ; Boris war ein hübscher ,

freundlicher junger Mann , dessen blaue Augen einen
offenen , ehrlichen Ausdruck hatten und der in der kleid¬
samen Uniform der russischen Marine sehr vortheilhast
auSsah . Sein älterer Bruder war sehr verschieden von
Boris , er trug die hochelegante , von Gold - und Silber¬
stickerei strotzende Uniform der Kavaliersgarde und war
eine auffallend schöne Erscheinung . Er maß reichlich sechs
Fuß ; sein gebräuntes Gesicht wurde durch blitzende schwarze
Angen belebt und sein krauses dunkles Haar , wie sein
kühn gedrehter Schnurrbart gaben den scharf markirten
Zügen einen martialischen Ausdruck . Sein Benehmen war
außerordentlich liebenswürdig und Alles in Allem gehörte
Alexander jener Spezies von Männern an , welche man
als de» Frauen besonders gefährlich spottweise „ Damen -
tödter " nennt .

„ Hoffentlich stören wir nicht , lieber Oberst / sagte
Boris nach der ersten Begrüßung — ■ „ Sie sehen ziemlich
angegriffen aus und nach einer so langen

'
Reise ist das

kein Wunder — Madame Lenox hat sich wohl schon zu -
. rückgezogen ? "

„ O , hoffentlich doch nicht !
"

rief der Bruder lebhaft ,
worauf Boris lachend sagte : „ Armer Sascha — der
Schlag trifft Dich hart ."

Wir habe » Grund , schreibt die „ Str . P .
"

, diese
Nachrichten für vollkommen zutreffend zu halten . Sie
stimmen mit Prioatmittheilungen aus Darmstadt überein ,die uns selbst von durchaus unterrichteter Seite zuge¬
gangen sind , aber nicht zur Beröffentlichung beftimnlt
waren .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
I Kroßh. Koftheater Karlsruhe. Spielplan für die

Zeit vom 21 . bis mit 29 . Oktober , a . Im Hostheater Karls¬
ruhe : Sonntag , d . 21 . : 114 . Ab . - Borst . „ Djamileh "

,
romantische Oper in 1 A . , Musik von Georges Bizet . —
. Häusel und Gretel "

, Märchenspiel in 2 A . (3 Bildern ) von
Adelheid Wette , Musik von Engelbert Humperdinck . Anfang
halb 7 Uhr . Dienstag , d . 23 . : 113 . Ab . . Vorst . „ Die
Stumme von Portici "

, große Oper in 5 A . » ach dem Fran¬
zösischen des Scribe , Musik von Auber . Ans . halb 7 Uhr .
Donnerstag , d . 25 . : 115 . Ab . - Vorst . Zum erste » Male
wiederholt : . Der Tugendwächter "

, Lustspiel in 4 A . nach
Lope de Vega , für die Bühne bearbeitet von Eugen Zabel .
— » Die kleine » Savoyarden " , komische Oper in 1 A . , Musik
von N . Dalayrac . Anfang halb 7 Uhr . Freitag , d . 26 . :
11 . Vorst , außer Ab . Zum Bortheil des Hoftheater - Pe » stons -
fonds : . Die Legende von der heiligen Elisabeth " von Franz
Liszt , szenisch dargestellt in 2 Theile » und 7 Bildern . An¬
fang halbx ? Uhr . Sonntag , d . 28 . : 117 . Ab . - Vorst . . Der
Freischütz ' , romantische Oper in 3A . , Musik von Karl Maria
von Weber . Anfang halb 7 Uhr . Montag , d . 29 . : 8 . Vorst ,
außer Ab . Zu ermäßigten Preisen : . Egmont " , Trauerspiel
in 5 A . von Göthe , Musik von Ludwig van Beethoven .
Bezüglich der zu den Vorstellungen nach dem 24 . d . Mts . zu
» lachende » Vormerkuligen ivird auf die mit dem Theaterzettel
zur Vorstellung am Sonntag , den 21 ., erscheinende Bekannt -
» lachung allsmerksam gemacht , wonach die Bormerkgebühr so¬
fort bei der Bestellung zu zahlen ist . — b . Im Theater in
Baden : Mittwoch , 24 . , 3 . Ab .- Borst . , neu einstndirt : „ Walde¬
mar "

, Schauspiel , in 5 Akten von G . zu Putlitz . Anfang halb
7 Uhr . — Die HanS Sachs - Feier de« großh . Hoftheaters
in Karlsruhe ist auf Sonntag , de » 4 . Nov ., festgesetzt . Als
nächste Neuheit befindet sich auf dem Gebiet der Oper in Vor¬
bereitung . Jngwelde " von Max Schillings , aus dem Gebiet
des Schauspiels Molisre ' s hier noch nicht gegebene « Lustspiel
„ Die gelehrten Frauen ' in der neuen Uebertraguiig von
Ludwig Fulda .

ER . Mannheim , 20 . Okt . Die Jagd auf einaktige
Opern ist noch stets eine recht lebhaste , wenn auch das erlegte
Wild nicht immer von gleicher Güte ist . Die vielgeschmähte
und doch nicht zu beseitigende „ Cavalleria " hat nicht nur zu
der Erneiiernng dieser Form , welche nach den vom Karlsruher
Hoftheater gelieferte » Beweisen i» früher » Zeiten schon ein¬
mal eine recht beliebte gewesen ist , sonder » auch zu der Bil¬
dung des Inhalts sowohl nach Wart wie Musik den Anstoß
gegeben . Bisher find jedoch alle Nachfolger Mascagni 's und
seiner Textmacher mit derartigen Versuchen in die Brüche ge -
gangeil . Ein solches hat sich gestern Abend im M a >l u h e i m e r
Hoftheater ereignet , wo sich hoffentlich der jngend -

Telephon - Nr . 88 19 . Jahrgang .

liche ungarische Komponist , Henry Berlny , davon
überzeugt habe » wird , daß mit einer bloßen Nachahmung
der „ Cavalleria " - Handlung nicht viel auzufange » ist .
Ersten » steht sie dem Guten , was er möglicherweise musikalisch
bieten könnte , im Wege und verführt ihn zweitens auch zu
einer allzu handgreiflichen Anlehnung au die musikalische Be¬
handlung . welche MaScagni dem ihm gebotenen Stoffe hat zu
Theil werden kaffen . Wenn er dann versucht , sich ans den
Bande » , die er . wie es scheint , selbst gefühlt hat , freimachen
will , so geräth er in eine zu absichtliche Geltendmachung
äußerer Wirkungen , wovon das an den Rampen gesungene
Duett zwischen der Heldin des gleichnamige » Stückes , T a l m a h ,
und ihrem sie verschmähenden Sklave » , Aurel , deutliche »
Zeugniß abgelegt hat . E » gilt in der Kunst , in erster Lim «
seine eigene Erfindung zur Geltung zu bringen , welche , wenn
sie vorhanden ist , sich die nbthige Form schon schaffen wird ;
aber die Erfindung darf nicht i » Anlehnung an bekannte
Muster dem Zuhörer den Weg zu ihrer Eckeuntniß allzusehr
erschweren . Herrn Beräny wurde für sein fleißig gearbeitete »
Werk von vielen Freundenhänden freundliche Anfmunterung
zu Theil , welche ihm hoffentlich zur Betretuiig eigener Bahnen
die erste Veranlaffung bieten wird . Die Aufführung de»
Werkes bekundete eine sorgfältige Vorbereitung desselben . Die
Mitwirkenden , unter sicherer Führung des Herrn Hof¬
kapellmeister Röhr , waren recht ansprechend . Eine
wahre Freude an einem künstlerischen Werke und dessen
vortrefflicher Aufführnng konnte der ans das erstgenannte
Werk folgende „ Barbier von Bagdad " gewähren , über welchen
noch das Nähere veröffentlicht werden soll .

Aus den Nachbarländern .
Hggersheim (Pfalz ) , 19 . Okt . Da » bereits kurz be¬

richtete erschütternte Trauerspiel , das sich am 16 . hier ereignete
und dem zwei Menschenleben zum Opfer siele » , hat folgenden
Hergang : Im Wirthshause saßen mehrere Gäste beim sog .
. Federireiße » '

, d . h . dem ueurn Wein . Einer derselben , ei»
Zollbeamter NamenS Böckmann , hatte dem Wein tapfer zu -
geiprocheu und machte Lärm , weshalb er zur Ruhe gemahnt
wurde . Ein anderer Gast Namens Schmitt brachte schließlich
den betrunkenen Böckmann vor die Thüre . Draußen versetzte
Böckmann dem Schmitt mit einem Messer einen Stich in den
Oberschenkel . Der Verwundete brach alsbald bewußtlos zu¬
sammen und starb nach kurzer Zeit an Verblutung . Nachdem
Böckmann wieder die Wirthschaft betreten , stieß er einem der
anwesenden Gäste Namens Magenheimer ohne jegliche Ver¬
anlassung das Meffer in den Unterleib . Auch dieser Unglück¬
liche starb an seinen furchtbaren Wunden . Von der tobenden
Menge wurde der Mörder , ehe er i » ' S Gesägniß geführt
werden konnte , derart gelyncht , daß auch er schwere Wunden
davontrug . Die blutige That ist um so tragischer , als der
ermordete Magenheimer acht Kinder hinterläßt .
mj-www — — — — — — —

AuS der Residenz.
x In grotztz . Ialndesgeweröehnfle find zur vorüber¬

gehenden Ausstellung neu zugegangen : Bo » E . Ederle in
Durlach : 1 Nudelschneidmaschine . Von I . C . Koch in Hohen »

„ WaS bedeutet eigentlich der Name Sascha ? "
fragte

ich neugierig .
„O , eS heißt „kleiner Alexander " und ist der Kose¬

name , mit dem mich Alle , die mich lieb haben , bezeichnen, "

versetzte er lächelnd . „Meine Feinde nur nennen mich
Alexander und ich hoffe , Sie lieber Oberst , werden mich
stets nur Sascha nennen ? "

„ Gern "
, nickte ich , und von der Thür des Schlafzim¬

mers , die sich leise geöffnet hatte , klang es jetzt in ver¬
führerischem Ton : „Auch ich werde Sie stets Sascha
nennen , wenn Sie nichts dawider haben ! "

Beide Brüder fuhren wie elektristrt herum , und
während Boris in bescheidener Weise die Hand meiner
offiziellen Gattin küßte , preßte Sascha seinen schnurrbär¬
tigen Mund auf Helene ' s Lippe » .

Wie gewöhnlich hatte die ungewöhnliche Schönheit
der momentanen Madame Lenox , alias Madame Gaines ,
n6e Vanderbilt -Astor , die Brüder sofort gefesselt , und
nachdem wir alle Platz genommen rief Sascha lachend :
„Also so sieht eine Großmama aus ! "

„ Wissen Sie , Cousine Laura, "
sagte Boris , „ daß

wir schon in der Oper von Ihnen hörten ? "

„ In der Oper ? Ei , durch wen denn ? "
fragte

Helene hastig .
„O , Palikoff vom Preobraschensky -Regiment sprach

von Ihnen , wie auch der Fürst Oboresky . — Beide hatten
Sie an der Bahn in Gesellschaft der Palitzin ' s gesehen .

"

»Ah , in der That — >4 rriuuu « « ich du Hure »,

Vetter Boris "
, sagte Helene , „ aber was sprachen denn die

beiden Cavaliere von mir ? "

„O , Fürst Oboresky äußerte , er habe heute an der
Bahn eine Dame gesehen , die sogar nach einer zweitägigen
Reise noch schön gewesen sei

"
, bemerkte Boris .

„ Und Palikoff setzte hinzu : xarblsu — wie muß
Madame Lenox erst ausgeseheu haben , bevor sie die Reise
antrat .

"
ergänzte Sascha lachend deS Bruders Mit¬

theilung .
Helene war durch die ziemlich plumpen Komplimente

sichtlich geschmeichelt , und Sascha fuhr schmollend fort :
„ Ich hatte eigentlich verteufelter Pech ; hätte ich nicht
gerade Dienst gehabt , dann würde ich Sie , liebste Laura ,
schon an der Bahn begrüßt haben .

"

„ O , wären Sie wirklich gekommen , Sascha ? "
rief

Helen « strahlenden Blicks .
„ Wenn er frei gewesen wäre , hätte er schon um

seiner Braut willen an die Bahn gehen müssen, " sagte
Boris ernst , „Dosta Palitzin kam ja zugleich mit Ihnen
an , Coufine Laura .

"

Die nächste halbe Stunde verging in lebhafter Unter¬
haltung ; Boris erzähUe von seinem Dienst anf de»
„ Geyer "

, einem neue « Torpedoschiff , für welche« er
schwärmte , und Sascha amüstrte unS durch Anekdoten und
kleine Skandalgeschichteu . sogenannte « „ Hofilatsch " . Dabei
fand er aber Zeit und Gelegenheit , mtt meiner offeUSct
Gattin ein recht lebhaste « Augenspiel z« triffst « .

( F » rtj «tz» » g Wgt )



- Sekte g
_ _

Umburg : 1 Patent -Drahtgewebe -Röhrenbürste für Dynamo¬
maschinen . Bon der Karlsruher Zementdachplattenfabrik I .Siebmann in Karlsruhe : Muster von Zementdachplatten . Bonden Dürener Metalliverken Hupertz und Harkort in Düren :
Probeir von Durand -Metall . Bon I . Altmann in Mann¬
heim : 2 Universal - Stiefel - An » und Auszieher . Bon Rain -
minger und Etetter in Tauberbifchofsheim : 1 Schulbank .Bon K. Bender in Sonneberg : 1 Mäusefalle mit selbstthätiger
Stellung . Bon H . T . Fritz in Karlsruhe : 1 Regulator .— Hi« KonzerH des Violinisten Karl Aast, das am
Montag Abend im großen Museumssaale hier stattfindet ,erregt schon um deshalb großes Interesse , weil sich als . Mit -
wirtende ' hierbei unsere neue Altistin vom Hostheater , Frl .
Bratanitsch aus Wien , dem hiefigen Publikum zum erstenMale in der Eigenschaft als Konzertsängerin vorstelle» wird .
Außerdem wird noch Frl . Adele Rast als Pianistin mit¬
wirke». Dar Programm des hier schon gut bekannten
Violinisten weist Nummern von Beethoven , Nubinstei »,M . Bruch , Sarasate rc . auf . Hoffentlich wird dem Konzerttin recht zahlreicher Besuch zu Theil .

A In der ZLürgergeselkschaft (Südstadt ) wurde kürzlichdas Wiuterprogramm durch einen äußerst gelungenen Familien¬abend im Reichshallentheater eröffnet . Nach freundlicher Be¬
grüßung durch Herrn Lang begann der Abend mit vorzüg¬
lichen Klaviervorträgen des Herrn Mufiklehrer Anken er .
welche sodann mit Cello- und Violin - Piece » , GesaugSvorträge »
eines Solisten und eines Doppelquartetts sowie komischen Auf -
fiihriiugen wechselten. Die Herreu Sickin ge r (Cello) , Bech -
mann (Bioline ) , Ankener (Klavier ) brachten in meisterhafter
Weise das Intermezzo aus . Cavalleria Ruftikana ' zum Vor¬
trag , ebenso erntete Herr He utzle r mit seiner . Fantaste aus
Lohengrin ' großen Beifall . Hierauf folgte das Theaterstück
. Ein blauer Teufel ' von Stieler , dessen Darsteller ihrer aus¬
gezeichneten Ausführung wegen mehrmals hervorgerufen wurden .Eine Glanznummer des Programms war der Solo -Vortragdes Herrn Georg Wehr ! e mit dem Lied . Das treueste Herz "
von Hauptlehrer Heinrich Sickiuger , den der Componist selbst
begleitete . Die in dem Gedanken der Dichtung wirklich vor¬
züglich zum Ausdruck gebrachte Komposition wurde von Herrn
Wehrle mit prächtiger Baßstimme vortrefflich gesungen , der
Applaus für Sänger und Komponist wollten nicht enden.
Auch das Doppelquartett fei erwähnt , besten gesangliche Lei¬
stungen hervorragende genannt werden müssen, es waren diese
. Männer aus der Südstadt ' Angehörige eines größeren Ge »
saugvereineS , an denen man die vorzügliche Schulung merkte,
ganz besonders in den Piano - Stellen , welche großartig zumAusdruck kamen. Schließlich sei auch noch der guten Leistungendes Komikers Herrn Eder gedacht, der die Lachmuskel» der
Zuhörer stark in Anspruch nahm . Alles in allem — der
Abend war großartig und hat der Vorstand , Herr Boos , in
seinen warmen Daukesworten aus aller Herzen gesprochen ;
hoffen wir , daß neben der gemeinnützigen Thätigkeit der Bnrger -
gesellschaft uns bald wieder ein solch gennßreicher Abend ge¬boten wird .

© Die Deutsch -Italienische Weinstube der Weingroß .
Handlung von Franz Fischer LCie . , Kreuzstraße 29 hier ,ist von Herrn Franz Hertel übernommen worden ; derselbe
wird die vortrefflichen Weine genannter Firma weiter zuni
Ausschank bringen und überdies für eine gut gewählte Speise¬
karte besorgt sein . Der Tag der Eröffnung bestätigte dann
auch die gehegten Erwartungen vollauf und lobte mau aller¬
seits den guten Tropfen , die exquisite Zubereitung der Speisenund was sehr wichtig ist — die mäßigen Pteise . Allen Ein¬
heimischen und Fremden kann der Besuch der Deutsch -Italieni¬
schen Weinstube nur empfohlen werden .

- Auszeichnung . Der Molkerei . Zur Butterblume '
Karlsruhe und Straßburg wurde auf der Weltausstellung zu
Antwerpen das Diplom der goldenen Medaille verliehen für
hre verdienstvollen Leistungen . ES ist dies die dritte goldene

Medaille , sowie ein Ehrendiplom , welche diese Anstalt im Lause
dieses Jahres erhielt .

Badische Chronik .
* Mannheim , 20 . Olt . Hochverrathsprozeß

gegen die . Volksstimme ' . Unter ungeheurem Andrange
de « Publikum » begann heute Bormittag 9 Uhr vor dem
hiesigen Schwurgerichte der Hochverrathsprozeß gegen
die Direktoren und Redakteure der . Volksstimme "

, Drees -
bach , Fentz und Teufel . Anwesend sind achtundzwanzig
Geschworene . Sowohl die grvßherzogliche Staatsanwaltschaft
wie die Vertheidigung machten den ausgiebigsten Gebrauch

Badische Presse .
von ihrem Ablehnungirecht , indem von jeder Seite 8 abge -
lehnt wurden . Bei der Einvernahme sagten die drei Ange¬klagten aus , daß ihnen der Artikel (es bandelt sich bekannt¬
lich um den vor einigen Wochen erfolgten Abdruck einesrevolutionären Ausrufs aus dem Jahre 1848 ) von dritterSeite zugeschickt worden sei . Die Nennung de» Einsenders
verweigern die Angeklagte ». (Gen . A .)

Gevichtszeitnng.
▲ Karlsruhe , 19 . Okt. Sitzung btt Strafkammer HI.In geheimer Sitzung kam als erster Fall die Anklage

gegen den 25 Jahre alten Küfer und Wirth HermannMihel aus Lichtenthal wegen Verbrechens gegen 8 176 '
R .- St . - G . - B . zur Verhandlung . Urtheil 8 Monate Gesängnißund 3 Jahre Ehrverlust .

Augeklagt wegen Urkundenfälschung waren der 82 Jahrealte Zimniermann Ferdinand Morlock und der 37 Jahrealte Wirth und Maurer Emil Walter , beide ans Eber -
steinburg . Dieselben hatten einen auf 29 . September zahl¬baren Solawechsel über 200 Mark ausgestellt , aus dem sieden Namen des Ausstellers fälschten . Mit dem Wechsel er¬
hoben fie bei der Vorschnßbank in Baden ein Darlehen von
200 Mark . Morlock wurde zu 4 Wochen, Walter zu sechs
Wochen Gesängniß verurtheilt . .

In der Nacht vom 9 ./10 . September brachen der 17
Jahre alte Maurer Jos . Stall aus Rastatt und der 16 Jahrealte Taglöhner K . Streeb in dem Langeubach ' schen Verkaufs -
Häuschen in Rastatt ein und entwendeten daraus eine Wecker¬
uhr im Werthe von 8 Mk . , Cigarren und Cigarette » im
Werthe von 13 Mk . , ein Paar Hosenträger im Werthe von
1 Mk . , und ein Portemonnaie mit 2 Mk . Inhalt . Sie er -
hielten unter Anrechnung von je 1 Monat UntersuchungshaftStoü 9 Monate , Streeb 3 Monate Gesängniß .

In den Berufungssache » ergingen folgende Urtheile :
Landwirth Josef Sprießler auS Jöhlingen wegen Sach¬
beschädigung 150 Mark Geldstrafe ; Glaser Adolf Baniseth
auS Eberbach wegen Körperverletzung 3 Wochen Gesängniß .
Zwei weitere Fälle gelangten nicht zur Verhandlung .

8 Affenvnrg , 19 . Okt . Vom Schwurgericht wurde
der Postverwalter Hermann Dorn von Engen wegen Unter¬
schlagung im Amte zu 9 Monaten Gesängniß unter Anrech¬
nung der erlittenen Untersuchungshaft verurtheilt . Dorn hatte
1000 M . ans der Kasse unterschlagen und um seine Unter¬
schlagungen zu verdecken, die Bücher falsch gesührt .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 20 . Okt . Nach einem Hofberichterstatter

trank der Kaiser vorgestern bei der Hoftafel auf die
Armee , die im Ernstfall fähig sein möge , zum Schutz nach
Außen und „zur Aufrechterhaltimg Meiner Autorität im
Innern .

"
(M . N - N .)

Berlin , 20 . Okt . Die „Deutsche Tageszeitung"
will wissen , daß in Staatsministerialsitziingen auch in
Frage komme, im Preßgesetz das Institut der Sitz¬
redakteure zu beseitigen .

Strußburg , 20 . Okt . Das Trauerspiel „Alarich "
,

dessen Verfasser der frühere preuß . Kriegsminister Verdy
du Veruois ist , erzielte gestern Abend einen warmen
Erfolg . Verdy ivohute in einer Loge der Aufführung bei
und wurde durch Ueberreichung eines Lorbeerkranzes , so¬
wie durch häufigen Beifall und Hervorrufe gefeiert .

Telegramme der „ Badische »» Presse . "

Berlin , 20 . Okt . Der Kaiser empfing heute
eine ostpreußische Deputation des Bundes der Land -
wirthe . Die Audienz erfolgte im Beisein des Minister¬
präsidenten , des Landwirthschaftsministers und des
Chefs des Civilkabinets von Lueanus .

Berlin , 20 . Okt . Das Staatsministerium hat
die Berathungen zur Bekämpfung der Umstnrzbestreb -
ungeu noch nicht abgeschloffen. Wahrscheinlich werden
noch weitere Sitzungen folgen . Cs soll sich um eine
ganze Reihe von Entwürfen handeln .

München , 20 . Okt . Das Landgericht verurtheilte
den Amtsrichter Bamberger wegen amtlicher Vergehen
zu 6 Monaten Gesängniß und zweijähriger Amts -
nilwürdigkeit ._

Nr. 247 :
Paris , 20 . Okt . Die Regierung oereitet

für de »» Fall des Todes des Zaren große
Trauerkmldgebnnge « vor . In vielen Kirche »«
wurden heute Gebete für den Zaren adge -
halteu . Die Zeitungsverkäufer riefen schon
gestern den Tod des Zaren aus . Die Blätter
bringen spaltenlange Ärtikel über die Regie¬
rungszeit Alerauders UI . Manche Blatter
veröffentliche » das Gerücht vou einer vor¬
liegenden Vergiftung des Zaren .

(Der Mailänder „ Secolo " hat sich zuerst zum Ver¬
breiter der Nachricht gemacht , daß es sich bei der Krank¬
heit des Zaren um eine Vergiftung durch ein Parfüm
handle , für die es keine Rettung gäbe . D . R .l

London , 20 . Okt . Die Blätter veröffentlichen
eine Depesche aus Shanghai von 19 . d. , wonach eng¬
lische Dampfer meldeten , fie hätten Schiffe fignalisirt ,
von denen man glaube , daß sie zu japanischen Flotte
gehören . Es waren acht Schiffe , die 20 Meilen
südlich vom Vorgebirge Shan Tung sich befanden .
Eine andere Depesche aus Tientsin vom 19 . d . M .
meldet : Die Truppen komme«» in großer Anzahl
an und treffen Vorbereitungen für die Ver¬
theidigung der Hauptstadt . Man glaubt , daß bis z,»m
30 . d . M . 100,000 Mann eintreffen werden . 48,000
Mann Kavallerie find n «»terwegs nach Sching King
und Kirin .

London , 20 . Okt . Das indische Amt empfing
eine Drahtineldung ans Simla , wonach die Krankheit
des Emirs von Afghanistan eine günstige Wendung nahm .

Sofia , 20 . Okt . Der Gemeinderath der Stadt
Sofia beschloß die Aufnahme einer iitneren Anleihe
im Betrage von zehn Millionen Francs zu 8 Prozent ,
da es sich als unmöglich erwiese» hat , eine äußere An¬
leihe auszunehmen . Ferner beschloß der Gemeinderath
den früheren Bürger,ueister und Ex -Minister Petkow
wegen Mißbrauch seiner Aiutsstellung in Anklage -
zustand zu versetzen. (Frkf . Ztg . ,

Telegraphische Knrsverichee
vom 20 . Okloöer .

Frankfurt a. A
4"/, Deutsche Reichsanl .
3"/» „ .
4 °/o Preuß . Consols
3 °/° „
4 °/o Bad . St .-Obl . i . G .
4"/. „ „ i. Mk.
5 °/o Italien . Rente
5 % Griech . E . B .
4°/« „ Monopol .
4 °/ « Oest . Goldrente .
4 ' /5°/o „ Silberrente
5% ,» 1860er Loose
4 ‘/20/° Portug . St .-Anl .
3 °/o rt * n
4 °/ » Russen
4 °/o Spanische Ext .
5° o Zolltürken
1°/ . Türk . Obl .
4 "/« Ungarn
5°/» Argentinier
6 °/o Mexikaner

105 .90
93 .60

105 .80
93 .40

103 .35
105 .50

82 .40
31 .—

ioi !—
81 .—

126 .20
37 .—
2680
98 .40

25 .20
99 .60
49 .50
64 .90

Tendenz :
Frankfurt a.

Oest . Credit -Akt .
DiscontviCommandit

Berlin .
Credit -Aktien
Berliner Handelsges .
Loinbarden
Bochumer
Disconto - Commandit
Darmst . Bk .

Parts .
3 'Vo Rente
Spanier
Banque Ottomane
Italiener
Unqarn

still und fest.
M .

301 .77
20050

Offiz. Dchluffeourfe . 2 Uhr.
Berlmer Handelsges .- Akt . 150 .—
Darmstädrer Bank - „ 149 .60
Deutsche Bank - „ 168 . —
Disconto Com .- „ 200 .40
Oesterr .-Ung . Bank - „ — .—

„ Länderbank - „ 216 .—
„ Credit - „ 302 .—

Hessische Ludwigsb .- „ 116 .50
Oesterr . Staatsb .- „ 300 .25

Südbahn » „ 89 .25
Gotthardbahn - „ 177 .90
Schweizer Nordostb .» „ 130 .30

Central - „ 137 .—
Union - „ 94 .—

Nordd . Lloyd 94 .50
Gelsenkirchener 168,70
Harpener 148 .70
Laura 125 .50
Valuta London 20 .35

„ Paris 80 .95
„ Wien 163 .95

Privatdlsconto 17 *
Napoleons 16 . lt

223 .37
150 . 12

43 .37
140 .-
200 .37
149 . 12

101 .50
70 .03

665 .—
83 .05
99 .68

Schlnstcourse . 3 Uhr.
Staatsbahn 30t .—
Lombarde » 89 .37
Nachbörse . 2 Uhr 30 Min .
Hibernia 138 .37
Dortmunder 66 .25
Deutsche Bk. 168 .—
Staatsbahn 151 .50
Harpener 151 .50

12 Uhr 20 Min .
Rio Tinto 368 .75
Egypter 523 .75
Portugieser 26 .50
Suez 29 . 12

m

glatt . Diagonal
und Loden ,

100,1 20 und 140 cm breit,
» ehr billig

empfiehlt 12468]

Carl Bilthle,
Kaiserstraße 149 .

Lehrling -Gesuch .
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat die Schneiderei zu erlernen ,
kann sofort oder später eintreten
12472 Lesfingftratz , 37 .

Seidensammte
in einer Farbenwahl von über 140 JNuancen

in verschiedenen Preislagen ,

Schwarze Seidensammte
und

Lindener Velvets
empfehlen

Gebrüder Ettlinger.
12399

LandlungS - 1858 .Lenin „„
Kamvurg , Deichstraß « 1.

Z . Zt . üb .45,000 Aereinsangehörkst «.
Kostenfreie Stellenvermittlung :

in 1893 : 4110 Stellen besetzt .
PcrrsionSKasse 7775*

(Invaliden -, Wittwen -, Alters - und
Waisen -Versorgung ) .

Kranke,r- « . Begräbnitz Kaffe. e . H»
Vereins b eitrag b . Ende d . I . nur Ji 2 .50 .

Münzen & Medaillen
an Sammler billig abzugeben .

Offerten unter Nr . 12271 an die
Exped . d . . Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Kellnerin , Köchin, ,
Büffetdamen , Lad- !
nerin , Zimmermäd¬
chen , Köche, Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stellen . Personal '

für Hotels u . bessere Stände empfiehlt
das Haupt -PlacirungS -Bureau von
K. Tröster, Krcuzstraße Nr. 17 , nächst
dem Haupt -Bahnhof , Karlsruhe . 7788 *



Badische Presse. ^eite 3.F*r Jeden Tisch ! Für jede Küche !

4.Deren Gebrauch wird damit ausserordentlich Merleichtert, — sauber und bequem — , und er- £
möglioht auch die nur tropfenweise Verwendung §
der Würze.

Zu haben in allen Geschäften, di»
fflaggi ’s Suppenwürze führ »u.

Sekanntmachung.
-Zn der heute durch den Bürger
tschüs vorgenommenenErgänzungs ^
chl in den Verwaltungsrat des
pifenbauses anstelle des verstorbenen
roaltungsratsmitglirdes Städte

Ludwig Meeß wurde mit Amts
r bis zum Jahre 1899 gewählt
Herr Adolf Meeß,Stadtrat .
iNe Wahlakten liegen vom 20. ds

an während 8 Tagen in» Rat-
ch, Zimmer Nr. 56, zu Jedermanns
jsicht aust
itwaige Einsprachen oder Beschwer-
>gegen die Wahl müssen innerhalb
sn Frist bei uns angezeigt und
in Bezeichnung der Beweismittel
geführt werden. 12417
kastsruhe, den 19 Oktober 1894.Der Stadtrat :S ch n e tz l e r.

Ziegler.

Aanntmachung.
Bei der heute durch den Bürgeraus -
«x vorgenommenenWahl von Stell
tretern für den infolge Wegzugs
i hier aus dem Amte geschiedenen
Moerordneten Th. Weber, sowie

die in den Stadtrat gewählte»
«rtverordneten R . Kölle . A . Meeß

K. Roth wurden mit Amtsdauei
zu den nächsten regelmäßigen E >-

«rungswahlen des Bürgerans -
lsses gewählt :
Herr Dr . Hau« Bunte , Hofrat,August Clever, Privatier,Robert Sinuer , Fabrikdir.,Hermann Zeis, Registrator ,
ie Wahlakten liegen vom 20 . ds
s. an während 8 Tagen im Sekre-
M des Sladtrats , Zimmer Nr . 56 ,
Jedermans Einsicht auf.
iiwaige Einsprachen oder Beschwer¬
gegen die Wahl müssen innerhalbk Frist beim Stadtrat oder den ,

»tzh. Bezirksamt schriftlich ode,
»dlich zu Protokoll mit sofortige ,
!tichnung der Beweismittel porgebt werden . 12418
dulsruhe , den 19. Oktober 1894

Der Stadtrat :
Schnetzler .

Neudeck.
Arrffop- errrirg.
■» in den Monaten November it .«über die regelmäßige Gebäude-
idätznng für die Feuerversicherung
isindet, wobei sämintlichc iu diescui
re neu errichteten Gebäude und
le, welche durch Anbau in ihrem
lange vergrößert oder durch Ab-
* verkleinert worden sind , deren
äh durch Ausbesserung um min-
ms 100 Mk . erhöht oder durch
isalligkcit um mindestens dies ,
mne vermindert worden ist, berück¬et werden müssen , werden die
sbesitzer , welche ohne vorherig,
^ amtliche Anzeige am Bestände
rGebäudeAenderungenvornehmen
m , oder solche» deren Gebäude
lAenderungen überhaupt bis jetzt> zur Einschätzung kamen , ersucht,Wb hierher (Rachhaus , Zimmer
. ^ . parterre , gegen die Hebel¬et Mittheilung zu machen.»rlsruhe , 18. Okt 1894.Der Stadtrath :

. Krämer .
Zimmermann.

hlvarz und farbig,
vou

^k. L23 a« per Meter,
IWttniirt „reine Seide“,

empfiehlt 12466

larl Bflchle,
Kaiserstraße 149 .

| Gottesdienst.
Sonntag den 81. Oktober.

Evang. Stabtgemeinde.
7.9 Uhr Stadtkirche : Militär -

gotteSdienst : Herr Militär-Ober¬
pfarrer F i n g a d o .9 Uhr Südstadtkirche: Herr Stadt¬
pfarrer Brückner .

7*10 Uhr KleineKirche: HerrStadt¬
pfarrer Mühlhäußcr .

10 Uhr Schlvtzkirche: Herr Ober¬
hofprediger Dr . H e l b i n g.

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬
pfarrer L a e n g i n

7*12 Uhr Kleine Kirche : Kinder¬
gottesdienst: Herr Oberhofprediger
Dr . H el b i n g .

4 Uhr Kleine Kirche: Herr Stadt¬
vikar Brau n .

6 Uhr Sübstadtkirchet Herr Stadt¬
vikar Lic Kühner .

Christenlehren :
10 Uhr Südstadtkirche: Herr Stadt¬

pfarrer Brückner .
7.12 Uhr Erbprinzenstraste 5 : Hr.

Dekan Dr. Z i t t e l.
7.12 Uhr Pfründehauskirche : Herr

Stadtpfarrer L a e n g i n.
Woche«gottesdienst Donnerstag

den 25. Okt , Abends 5 Uhr, in
der Kleinen Kirche : Herr Stadt¬

vikar Lic. K ü h n e r.
Militär-Gemeinde .

7.12 Uhr Kindergotlesbieiist Leopold¬
straße Nr . 9 : Herr Militär- Ober¬
pfarrer F i n g a d o.
Ludwig -Wiihelm-Krankenheim.

5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr
Hilfsprediger Dr. H a r t m a n n.

Eintrittskarten sind Kaiser -Allee 6
und Gartenstratze 47 zu erheben .

Diakouiffenhauskirche.
Samstag den 20. Okt. Abends *y

Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Sonntag den 21 . Okt., Vormittags

10 Uhr : Herr Pfarrer Wü lt er.
Abends 7,8 Uhr Herr PfarrerWalter .
Evangelisch « Kapelle deS Kadetten

Hanfes.
10 Uhr Gottesdienst : Herr PfarrezR a m i n.

Evangelische Gottesdienste im
Stadttheil Mühlburg.

7.10 Uhr Vormittagsgottcsdienst 7*2
Uhr Christenlehre: Herr Stadt
pfarrer R. H e l b i n g.

Wochengottesdienst Donnerstag
den 25 . i,Okt. , Abends 7 Uhr : Herr
Stadtpfarrer R. H e l b i n g.

Evangelische Stadtmisston .
Sonntagsschuleu :

7.12 Uhr Südstadtkirche: Kinder
gottesdienst, eoang . Vereinshans
»Adlerstraße), Sophienstraße 52.

5Uhrevang . Bcreinhnns (Adlerstraße)
Adendgottesdienst: Herr PfarreiMaurer .

Freitag Abeird um 8 Uhr Bibel
stnnde ini evang. Bereinshans
(Avlerstraße) : Herr StadunissionarLieber .

7.12 Uhr Sonntagsschule r Herren
straße 62.

3 Uhr Bibelstunde im VersammlmigS-
saal Herrenstraße 62 : Herr Stadt
Missionar Glünkin .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibeistunde
Evangelisch lutherische« Gottes¬

dienst LeriedliofkapeUe . Waldhorn
straße , Vormittags 10 Uhr :
Herr Vikar Schutz .

Evangelisch - lutherische Kreuz-Gemeinde, BetsaalverlängerteKarl-
stratze 83 , Nachmittags 4 UhrPredigt : Herr Pfarrer Wagner .
Katholische Stadt - Gemeinde .
Aest der airgemeiue« Kirchweih«.

Hauptkirche (St . Stephan).7,7 Uhr Frühmesse .
7*8 Uhr hl. Messe.
7.9 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Divisionspfarrer B e r b e r i ch .7.10 Uhr Hauptgottesdienst : He^
Kaplan P f e n n i g ,

7.12 Uhr Krndergvttesdienst.3 Uhr Vesper .
Kollekte für den Bonifacinsverrin .St . Binceutius-Kapelle.

8 Uhr Hochamt mit Segen .
7.6 Uhr Rosenkranzandachtmit Segen .

Liebfrauenkirche.
7.7 Uhr Frühmesse.
7,9 KindergottcSdienst: Herr Kaplan

Schultheiß .
7*10 ' Uhr feierlicher Hauptgottes -

dienst : Herr Kaplan Link .
2 Uhr Christenlehre für die Knaben.7,3 Uhr Rosenkranzandachtmit Segen .

Kollekte für den Bonifaciusverein .

iSt . FrauziskuShauS, Grenzftr. 7 .
! 8 Ubr hl. Messe.
Katholische Kapelle des Kadett««:

Hauses.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisions¬

pfarrer B e r b e r i ck .
(Alt ) Katholische Stadt-Gemeinde.
7,9 Uhr Kleine Kirche : Hr . Stadt¬

pfarrer B o d e n st e i n.
Evangelische Gemeinschaft: Zions-

kirche, Beiertheimer Allee 4 : Vor¬
mittags l/,10 Uhr nnd Nachmittag ?
7-4 Ubr Predigt .

Methodistengemeinde r im Betsaal
Zirkel 10» .

Sonntag Vorm. 7,10 Uhr Predigt .
„ „ 11 „ Kindergottes¬

dienst
Predigt .

Abends 7.9 „ Versammlung
u. Biämtei .
Gebets - Ver¬
sammlung.
Bibelstunde.

Nachm .

Montag Abends 7.9

Mittwoch , 7.9
Am ersten Sonntag im Monat

Abends 7«0 Uhr Tempereiiz - Versamm -
lnng vom Verein des blauen Kreuzes .

Engliih Services
are held in the Cbapel of the LudwigWilhelm - Krankenheim , Kaiser -Allee ,on Sundayg at lt a .m.H. Communion at 8 a. m , on 2nd ,4th and 5th Sundays on other Sun-
aays after Mornrag prayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the äociety for the Propagationof the Gospel .

Chaplain, licensed by the Biühop of
London , Kev . O . Klea , Uhlandstr. 13 .

LkbkMMrfsiß - Lkkkii
Karlsnihe . 1,401

Die verehrlichenMitglieder , welche
gedenken , ihre» Winterbedarf in

Spfijrkärtoflfln
bei uns zu decken , werden höflichst
ersucht , Bestellungen in unseren
V -rkaufsstcllen oder im Comptoir,
Zähringerstraße 45, abzngeben.

6. m . Meyer
Blumcnfabrik

Kaiserstr . 122 a
Karlsruhe

i !398 todD

Auswärtigen Bestellern diene zur
Nachricht, dass die Einsendung eines
Baarfarbemusters genügt , um einen
passenden Zopf, Zopftheil etc . zu be¬
ziehen. Maass -AnleitungfürPerrücken,Toupets , Soheitel franko . Nicht-
konvenirendes wird anstandslos um¬
getauscht oderderBetragriickerstattet.

H. Bieler, Perrückenmacher ,Karlsruhe, Kaiserstrass« 223

Koch -Herde
auf Abzahlung ein«
psiehlt ft. Rosen¬
berger , Eiseuhdlg ..
Ecke der Marien » u* Werderstr . ,2S82

Villen . Hotels . Wirth-
schaftcn, Fabrik- undHSliSßf, Geschäfte . Güter,Mühlen , Geschäftshäuser und Grund¬

stücke jeder Art bat zu verkaufen
>2108.12.1 3. Malier , Kaiserstr . 99.Privat -Entluiiilimg .

Damen finden bei strengster Dis«
kretion und bester Verpflegung Auf¬
nahme bei

Frau Ullrich , Hebamme,7782 * DouglaSstr. 30 . Karlsruhe .

Zn s | » äl
sieht Mancher ein . daß er enorme Vortheile aus dem Auge ließ, aber «ochnicht zu spät, um jetzt noch sehr viel Geld beim Einkauf praktischer, erwies»
streng reeller Maaren für Spätjahr und Winter sparen zu können . Derfortdauernde Andrang auch am hiesigen Platze beweist unwiderlegbar, was
großartig Vortheilhafteß von mir geboten wird . DaS Lager bietet an Aus¬
wahl in besseren und besten Qualitäten UeberraschendeS , und weil jetzt derAusverkauf unwiderruflich Montag Abend, de« SS . d . Mts . , geschloffenwerden must, sind sämmtliche Restbestände iin Preise nochmals so erheblich
herabgesetzt, daß ich wohl mit Bestimmtheit behaupten kann : „ solch ' Gelegen-heitskauf wird nie wieder geboten.

" Sonntag ist sffen von 1—4 Uhr.Mr Üt Karlsruhe im große»wmmwmwwmMf Lade» Erbprinzenstrasse 3.
Schluß des Verkaufsunwiderruflich MontagAbend , den LT. d . Mts .

Montag , 22 . Oktober , Abends 7 Uhr,
im Mnsmm8-8ltal

des Violinisten Herrn Carl Hast ,unter gütiger Mitwirkung von Fräulein Helene Bratanitsch , Opern¬
sängerin aus Wien und der Fräulein Adele Nast, Pianistin.

Reservirter Platz 3 M ., Saal 2 M., Nuuimcrirte Gallerie
1.50 M ., Gallerie 1 M.

Billete find in den Musikalien -Handlnngm der Herren F.Doert , O. Laffert Nachf . H. Kuntz und Abends an der
Kasse zu haben._ _ 12478

Hofgut-Milah.
vom Freiherr !. Hofgut Dammhof per Liter 18 Pfg . empfiehltdie Molkerei zur Butterblume , Amalienstraße 53 und
Kreuzstraße 17 . 12464.3 .1

Der Verwalter :
Unfall - Ster bekassen «

V ersicher nng .
Die gut eingefiihrte General - und Hanptagentur einer

lnfall- nnd Sterbckassenverfichernng ist an einen rührigen Herrn zu
vergeben . Ebenso findet ein Reisebeainter bei Fixum und hoher Provi¬
sion gute Stellung. 2 . 1

Offerten unter Nr . 12471 an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Leistungsfähige
Cognac -Brennerei

und Jmpoithaus ausländischer Spiri¬
tuosen und Südiveine , sucht tüchtige,bei Restanrnteuren u. s . w . gut
eiiigeführt« 12437 .3 .1

Agenteu
bei 20°/o Provision . Referenzen er¬
wünscht . Offerten u . B. 2230 anRudolf IHosse , Cobleiiz .

Landgut .
In unmitlelvarerHlähe von Aarks -

ruhe ist ein 5 Morg . großes Gütchenmit über 300 tragbaren Obstbäumen ,gutenWohn- und Oekoiiomiegebäudeu
zu Wk . 1» 000 zu verkaufen . Anfr .u. A. 85 an Kaaseuftei« & Aogker,A .-G ., Kartsruhe._ 12446 2 .1

Hofgut.
Ein 1 Stunde von Karlsruhe

chöu gelegenes Hofgut , mit sehr
gute » Wohn- n . Oekoiiomiegebäudeu ,
10 Morgen vorzüglichem Ackerfeld und
Garte» , 25 Morgen Wiesen , welche zur
Bewässerung eingerichtet werdeiiköiineu ,
ist um Wh . 45.000 . - - zu verkaufe » .

Anfr . n . Z. 2884 auKaasensteiii
ch Bögler A . - G . , .stark«r« fi >'.

Ein großer eiserner Füllofeu , ein
Kachelofen, neu aufgesetzt, 1 Dezimal-
waage , 1 neues Sopha ohne Bezug ,
äud zu verkaufen . 12449 2 . 1

Bahnbofstraße 4, parterre .

fittStlld . :
cveieuuaj = rn .. t . >,,
billigst Nachhilfe -
llnnden zu geben .

Offt. unt . VI. .2883 an Kaastnstein l
ch Vogler A . - G . , Karlsruhe . *

Gegen Wh . 1080. — Kiznm u .
m . o . Provif . sucht e . 1a . Hamburg.
Kigarreu - Finna e . Meisendeu o.
Agent, f . Restaur. u . Priv. Off . U.J . 4952 an Keinr . Kisker , Kam-
vurg ._ _ 12436 .3,1

Billig zu verkaufen.
Zwei große gute Thore , ca . 3

Bieter lang und zweieinhalb Meter
breit, find für je fünf Mark ab»
zugeben . 12465

Wielandt ,
Karlsruhe , Kaiserftraße 3 , 2 . Stock.
Großer Lagerfaß-, Gähr -

büttett - « nd Prejsionssatz -
Berkauf,

alles in sehr gutem Zustande.
Näheres bei A. Benz, Kaiserallce 25,Karlsruhe 12474 .3.1

» «st « iu billigste » ez« - s .
«Mell « für gar-mtirt nette, doppeltI
BKtiuigt u . gkwaschna, «cht noidtlchel

Bettfedem . *
Wirversendenzollfretzgeg . Nach», ged.
bkltedige Quantum) 9Utt tltUt
Bettfeder » PerPsd . für 60 Pfg .,
80Pfg ^ lM . ». 1M . 2SM ;
Keineprima HalbdannenIM .
60 Pfg . u. 1M . 80Pfg . ; Wetße
Polarfeder « L M . 2 M .
SO Pfg .; Silberweiße Bett¬
feder » 3 M .. 3 M. SO Pfg . ».
4 M . ; f-ruer Echt chinesische
Ganzdaune « (l-hr sülllrSsttgi
2 M . SO Pf . u. 3 M . Berpackung
rum Kostenpreisk. — Bei Beträgk »von mindestens 7S M. 5% Radau. —
Nichtgcfallendai bereitwilligst zurüik-
genommenl
Pecher t Ce» HepfoPd

( . Wests.

r»

%
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Rr . 24 ?,BadischeSette 4.
■m » — » • ■ ■« « von Bechstein , Berdux , Btüthner , Neumeyer , Rosenkranz , Schiedmayer , Schwächten und andere bewährte Fabrikate

FlSUQLLUOSy FlUgel , H flnI TlfflS am hllligsteî das pianolager und Versandthaus 3MCOi’llX *6X !‘, Karlsrahe , Fried
- Preise von 450 Mk . an . Kataloge gratis undplatz 5 . — Bezugsquelle I . Ranges Gegründet 1879

Krzch . m . Vort *,
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&
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Kaiserstrasse 80 , KARLSRUHE ,

Billigstes Geschäft für Damen -Confection.
Kaiserstrasse 80 .

Da wir diesen Artikel nur in sehr grossen Gelegenheitsposten beziehen , verkaufen wir Confection

bedeutend unter normalen Preisen
wie nachstehend:

Jackets in schwarz und farbig, modern , Stück von . . . .
Jackets in geschmackvollen, hochmodernen Pi&cen , von . .
Jackets , letzterschienene Neuheiten in Modellen von . . .

bis zn den apartesten Sachen zu nur billigen Preisen ,
Regenmäntel , schöne blaue Mädchenmäntel, zu

M. 3 .20 an,
6 .80 „
8 .50 „

Regenmäntel , feine, hochmoderne Mäntel, von . . . . . . . . „
Regenmäntel , hochelegante Neuheiten, von . . „
Regenmäntel , das Eleganteste dieser Saison, von . . . . . . . „

bis zu den gediegensten Sachen zu nur billigen Preisen ,
Capes in den elegantesten Fagons und Stoffen, von . . . . . . . „

bis zu den gewähltesten Neuheiten zu nur billigen Preisen ,
Radmäntel in wattirt und Regenmantelstoffen, von . . . . . . . „
Kindermäntel und Kinderjacken von . . . . . . . . . „

in allen Grössen und Fagons .
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Heute Samstag bleibt unser Geschäft bis Abends l!<1 Uhr geschlossen.
Sonntag geöffnet von II bis 4 Uhr -

Montag den 22 . Oktober und Dienstag den 23 Oktober bleibt unser Geschäft Feiertage halber geschlossen.

Kiel 1894
und

Dresden 1894
Gold . Medaille !

olzmann
Unentbehrlich

(Fertiges fettes Einbreim, m» und ohne Gewürz,
fOr Suppen und Saucen ) in 2 Minuten fertig!

Zijpjlkr-Gchch.
Für meine Wirtschaft in der

Kaiser - Allee suche ich einen tüchtigen
Zäpfler . 12462 .2 .1

Z » erfragen Kaiser - Allee 27 .

Günselebern
werden fortwährend angekanft :
N36 » Erbprinzenstr . 21 2 . St .

tellung erh - Jeder überallhin
nmionst . Fordere p . Postkarte Stellen
Auswahl . Oourior,Berli »-Westend .„ «„

Offene stellen
besetzt kostenfrei der Kaufmännische
Verein zu Frankfurt (Main) .,— Jahres¬
beitrag für neu eintretende auswärtige
Mitglieder Mk . 5 .— . Einschreibegeld
für stellesuchende Niehtmitglieder
Mk . 2.50 für 3 Monate . 8095 . 12 .8

12455 .2 . 1 für
Haushaltungen ,

Suppenanstalten ,
Hotels , Jäger , Touristen ,

ete . ete.
Ueberall zu haben ,

wo nicht erhältlich , direkt
durch die

Conservenfabrik
Nagenrauft & Co .,

Besitzer.
H , Holzmann ,

München .
Weit , tüoht . Vertreter ges .

Münchner Bier - Restaurant
Karl-Friedrichstraße 32 .

Sonntag den 21 . Oktober :

Militär - Concert
Anfang 4 Uhr .

wozu ergebenst einladet
Eintritt frei .

_ 12419 .2.2

IE . Grethel *
Badluch Maxau .
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MIN Rheinbad.
Zu der am Sonntag den 21 . und Mott¬

tag den 82 . d. M . slattfindenden Kirch -
weihe lade ein verehr!. Publikum mit dem Be¬
merken freuudlichst ein , daß für gute Speisen ,
Kuchen re. , sowie reine Oberländer Weine

^bestens gesorgt ist.
Tanz - Unterhaltung

an beiden Tagen .
— gut besetztes Streich.Archefier der Artilleriekapelle .
NR Neuen süsser Wein . 12222 .2 .2

_ HochachtungsvollstW . Elmiami , Besitzer.
P. « nelsel's Haar -Tinktur

Dieses vorzügliche , zur sicheren Erhaltung und ganz wesentliche «
Bermehrnng dienende , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmeticnm
^
« a» 1^ die Zeugnisse und größeren Inserat«) ist in Karlsruhe nur

Zaixihentieim .
Kirchweib - inzria «

Sonntag den 21. und Montag den 22 . Okto¬
ber findet bei dem Unterzeichneten

Große Tim? KelußigiW
bei gut besetztem Orchester statt .

Für gute Speise » und Getränke ist bestens gesorgt und ladet zn
zahlreichem Besuche freuudlichst ein 12461

J . Kleiber , zum Löwen .

m .

rll .
it dem 1 . und 15 . eines
jeden Monats beginnt ein
neuer Kurs iin Muster »
zeichnennndZnschnei »

den der Datnen und Kinder¬
garderobe . Der Eintritt in
das praktische Kleidermachet »
kann jederzeit geschehen. Privat-
knrsns für Frauen besondere
Eintheilniig . (7781*
Pauline Frantz ,

Privat-Frauenarbeits-Schule ,
Stephanienstraste 21 , nächst

der Karlstraße,
früher Douglasstraße .

Ganselebern
werden fortwährend angekauft Kreuz
strotze 10 , eine Stiege hoch , bei der
kleinen Kirche . Etsele .

st!

Gesucht
wird ein einfacher gut erhaltener Bett
und ein kleinerer Herd . 18473

Büraerstrabe 15 .soeben eingelrosseu.Wolf . Karl -Frirdrichstr. 4. In Flac . zu 1 , 2 u. 3 M . 1682.9.8

)

Jackensfoffe ,
Capesstoffe

in jeder Qualität und
Farbe vorräthig empfiehlt

12467billigst

Carl Bftchle,
Kaiserstraße 149 .

Atbkitn -Wiui-s - Neb
Wilhelmstraße Nr . 14.

Montag de » 22., <jt8cttbs V/29 z
hält Herr Lehramtspraktikant

Vortrag
über

„Die Lust und ih,
Eigenschaften "

und werden die Mitglieder , s«,
Freunde des Vereins zu recht z,
reicher Betheiligung freundlichste
geladen .
l2448 Der vorstank

fiiiffiof. Urbeiter -Vi'^
der badischen Residenz .

Kente Sonntag den 21. Aktoi
Vereinsversammln

in unferm VereinLlokal „ König
Preußen " .

Um zahlreiches und pünktliche!
scheinen bittet
12441 De « Borstad

Aufnahmen finden statt .

Taiij -Weiriih!.
IN Saale der Restauraii

Köllenberger ( Werderpl
Unterrichtsstunden Mo >«

M ^ A ^ . und Freitag Abends 8
Gest . Anmeldungen nimmt noch entz
K . Spiegel , Tanfirhri

Rottrveilev

Jagdpatroneii
8

in Jägerkreifen best renommirt ,

8 . L088MNUU ,
12273 .4.4 Karlstraste .
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ganze Fl . 30 Pfg. , halbe FL 17
IC empfiehlt in frische« Füllu«
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